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Mitteilungsblatt Nr. 03/25 
Amtliches Publikationsorgan 

  

Die Welt ist voller Magie. Aus Winter wird Frühling, 

aus klein wird gross. Alles ist der Veränderung 

unterworfen. (Denahi in Bärenbrüder) 

Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner 

Im Rahmen des Hochwasserschutz- und 

Revitalisierungsprojekts Aneterbach sind fristgerecht 

zwei Einsprachen eingegangen. Die öffentliche Auflage 

des Projekts fand vom 25. November bis 16. Dezember 

2024 statt. Eine der Einsprachen hat der Gemeinderat 

im Januar bereits abgelehnt. Hier liegt der Ball nun beim 

Rechtsdienst des Kantonalen Departement für Bau und 

Umwelt in Frauenfeld um einen Entscheid zu fällen. Über 

die zweite Einsprache wird er an der Sitzung Anfang 

März 2025 beraten und entscheiden. Unabhängig von 

den Einsprachen laufen die Planungen für die 

Umsetzung des Projektes weiter um bereit zu sein, wenn 

diese bereinigt sind. Den ursprünglichen Plan mit den 

Bauarbeiten im Mai von diesem Jahr zu beginnen, wird 

jedoch schwierig werden, einzuhalten. Insbesondere da 

Wasserbauprojekte lediglich jeweils zwischen Mai bis 

Oktober ausgeführt werden dürfen und für die restliche 

Jahreszeit eine Schonfrist gilt. Über die weiteren 

Fortschritte werden wir sie via Mitteilungsblatt auf dem 

Laufenden halten.  

Ihr Gemeindepräsident 

Patrick Marcolin 
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Mitteilungen aus dem Gemeinderat 

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 3. Februar 2025 unter anderem folgende 

Traktanden behandelt und:  

- den Nachdruck der Chronik von Bettwiesen 1840 - 1990 von Josef Müller in Auftrag 

gegeben. Wir informieren im Mitteilungsblatt, sobald das Buch verfügbar ist.  

- das Veranstaltungsgesuch für den Lottoabend genehmigt. Dieser fand am 1. März 2025 
statt.  

- die Sanierung des Wanderweges Hugosteig beschlossen.  
- die Stellungnahme zum Sanierungsvariantenstudium der Deponie 4716 D 04 Grüenau-

Buech des Amtes für Umwelt vom 21. Januar 2025 zur Kenntnis genommen. Die 
Sanierung hat bis spätestens 30. Juni 2027 zu erfolgen.  

- die Vernehmlassung Änderung des Gesetzes über die Gebühren und Gemengsteuern 
der Grundbuchämter und Notariate (GGG) zur Kenntnis genommen.  

- das Baugesuch genehmigt von Hollenstein Christian und Annemarie, im Grund 5,  
Parz. 2535, Heizungssanierung Luft/Wärmepumpe.  

- das Baugesuch genehmigt von Bühler Demian und Martina, Hauptstrasse 71,  
Parz. 2076, Gartenanpassungsarbeiten, Pergola, Treppe 

 
 

*** 
 
 

Gräberräumung auf dem Friedhof Bettwiesen 

Auf dem Friedhof Bettwiesen ist die Grabesruhe für folgende Gräber abgelaufen: 

Erd- und Urnenbestattungen, Beisetzungen 2002 bis 2004. 

Die Räumung der Gräber erfolgt im Frühjahr 2025.  

Bitte beachten Sie, dass beim Gemeinschaftsgrab ebenfalls Unterhalt durchgeführt wird 

und verblühter oder verwitterter Grabschmuck entsorgt wird. Aus Rücksichtnahme 

gegenüber anderen Angehörigen ist wenig Grabschmuck lediglich auf den vorhandenen 

runden Flächen erlaubt. Auf der Erde oder den Steinen mit den Namenstafeln darf nichts 

gestellt werden. Einzig bei Beerdigungen oder Jahrestagen sind grössere Gestecke, 

Kränze, etc. erlaubt.  

Die Angehörigen werden gebeten, Pflanzen, Grabsteine und Grabschmuck bis zum  

16. März 2025 zu entfernen. Nach diesem Datum wird der nicht abgeholte Grabschmuck 

durch den mit dem Abraum beauftragten Unternehmer entschädigungslos entsorgt. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Friedhofvorsteheramt (Telefon 071 914 80 76) 

gerne zur Verfügung. 

Friedhofvorsteheramt Bettwiesen 

  



3 
 

 

Mitteilungen aus dem Gemeinderat 

Rückblick auf das Waldfondue  

Am Samstag, 15. Januar 2025 durften wir mit grosser Freude die 

erste von vier Jubiläumsveranstaltungen anlässlich des 30-jährigen 

Bestehens unserer Gemeinde feiern.  

Bei strahlendem Sonnenschein und einer traumhaften, 

schneebedeckten Kulisse versammelten sich etwa 60 

Einwohnerinnen und Einwohner im Wald, um gemeinsam ein 

unvergessliches Waldfondue zu geniessen. 

Die kalten Temperaturen konnten die gute Stimmung nicht trüben. Im Gegenteil, die 

winterliche Atmosphäre und der Duft von geschmolzenem Käse sorgten für eine gemütliche 

und festliche Stimmung. Die Teilnehmer hatten die Möglichkeit, sich nicht nur kulinarisch 

verwöhnen zu lassen, sondern auch in geselliger Runde neue Bekanntschaften zu 

schliessen und alte Freundschaften aufzufrischen. 

Wir blicken mit Freude auf diesen gelungenen Auftakt unserer Jubiläumsfeierlichkeiten 

zurück und freuen uns auf die kommenden Veranstaltungen, bei denen wir weiterhin 

gemeinsam mit unseren Einwohnern feiern werden. Ein herzliches Dankeschön an alle, die 

dabei waren und diesen Abend so besonders gemacht haben! 

Wir freuen uns darauf, die Erinnerungen mit wenigen Fotos zu teilen und die nächste 

Jubiläumsaktivität, den Maibummel, am 29. Mai 2025, zu planen! 
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Mitteilungen aus dem Gemeinderat 

Jubiläumsveranstaltung 

30 Jahre Bettwiesen 

Auffahrtsbummel 29.05.2025 
 

Die Männerriege und der Frauenturnverein Bettwiesen 
organisieren den traditionellen Auffahrtsbummel für die ganze 
Gemeinde Bettwiesen am 29.05.2025. 

Wir starten mit einem gemütlichen Fussmarsch um Bettwiesen und runden den Anlass mit 
einem feinen Mittagessen im Dorf ab. 

Detaillierte Informationen sowie Anmeldung erfolgt in der Aprilausgabe des 

Mitteilungsblattes. Haltet euch das Datum frei 😉 

Wir freuen uns auf einen gemütlichen und geselligen Anlass.  

Die Organisatoren 

*** 

Seniorenmittagstisch 

Nächster Termin: 25.03.2025 

Das generationenübergreifende Mittagsangebot mit 

Schülerinnen und Schülern der Primarschule Bettwiesen wird 

jeweils am letzten Dienstag im Monat angeboten, ausser in 

den Ferien oder an Feiertagen.  

Weitere Daten:29.04.2025, 27.05.2025, 24.06.2025, 26.08.2025 (Änderungen vorbehalten) 

• Wo: Turnhallen UG, Eingang Seite rechts unten. 

• Zeit: 11.45-14.00 Uhr 

• Kosten: 15 Fr./ Menu (Vorspeise, Hauptgang und Mineralwasser), zuzüglich Kaffee, falls 

gewünscht. Bitte bar und «passend» bezahlen. Bei einer Absage wird ein 

Unkostenbeitrag von Fr. 7.- verrechnet. Wir bitten um Verständnis. 
 

Menu vom 25.03.2025 

• Brotsuppe  

• Weisswürste oder vegetarische Wurst mit süssem Senf, Salzkartoffeln und Sauerkraut 

• Apfeltaschen 

Anmeldung bis spätestens Freitag bis 11.30 Uhr für die Folgewoche auf der Gemeinde 

Bettwiesen. Kontaktieren Sie uns telefonisch unter 071 914 80 70 oder per E-Mail an 

gemeinde@bettwiesen.ch.  

Die Gemeinde und die Helferinnen freuen sich über Ihre Teilnahme. 

Sara Deschenaux, Gemeinderätin  

mailto:gemeinde@bettwiesen.ch
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Öffentliche Auflagen 

Baugesuche 

Bauherr: 

Sturzenegger Daniel u. Sharon, Eichstrasse 5, 9553 Bettwiesen 

Bauvorhaben: 

Abbruch Scheune, Neubau EFH 

Adresse / Parzelle Nr.: 

Hauptstrasse / 2654 

Auflage von / bis 

7. März 2025 – 26. März 2025 

 

Bauherr: 

Politische Gemeinde Bettwiesen, Hauptstrasse 50, 9553 Bettwiesen 

Bauvorhaben: 

Kugelfangsanierung 300 m Schiessanlage Bettwiesen 

Adresse / Parzelle Nr.: 

Schoche / 2279, 2280 

Auflage von / bis 

7. März 2025 – 26. März 2025 

 

Bauherr: 

Matias Rafael, Im Loo 9, 9553 Bettwiesen 

Bauvorhaben: 

Aussenaufstellung Schwimmbadwärmepumpe 

Adresse / Parzelle Nr.: 

Im Loo 9 / 2622 

Auflage von / bis 

7. März 2025 – 26. März 2025 

 

Die Baugesuche können während der Auflagefrist auf der Gemeindekanzlei, Hauptstrasse 

50, während den Schalteröffnungszeiten oder nach tel. Voranmeldung eingesehen werden.  

Während der Auflage kann jeder, der ein rechtliches Interesse nachweist, beim Gemeinderat 

Einsprache erheben.  
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Mitteilungen aus der Gemeindeverwaltung  

Leckortung Sonnenhalde 
 

Dank der Aufmerksamkeit unseres Wasserwarts Patrick Isenring konnte ein grösserer 
Wasserverlust lokalisiert und behoben werden. Er hatte festgestellt, dass der 
Wasserverbrauch in der Nacht stetig anstieg, als er die Entleerungskurven verglich. Mit 
Unterstützung einer auf Leckortung spezialisierten Firma konnte das Leck schliesslich an 
der Sonnenhalde 7 gefunden werden. Dazu mussten verschiedene Strassenabschnitte 
abgeschiebert werden. Die Leckortung dauerte etwa 1 ½ Tage, und die anschliessenden 
Tiefbauarbeiten nahmen zusätzlich einen halben Tag in Anspruch. Das Anbringen der 
Reparaturschelle dauerte lediglich etwa 15 Minuten. 
 

Die betroffene Metallleitung mit einem Durchmesser von 100mm wies einen etwa 2mm 
breiten Riss auf, der sich über ¾ des Umfangs erstreckte. Aus diesem Riss flossen pro 
Minute rund 60 Liter Wasser, was an einem Tag einen Verlust von ca. 86 m³ Wasser 
verursachte. Da in diesem Quartier nur ein Betriebsdruck von etwa 2,2 bar herrscht, trat das 
Wasser wie aus einer Quelle aus und wäre ohne diese Entdeckung niemals an die 
Oberfläche gelangt, was den Verlust schwer erkennbar gemacht hätte. 
 

Die Werkbetriebe Bettwiesen danken allen beteiligten Firmen für ihren Einsatz. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   Vor der Reparatur                Nach der Reparatur 
 
 
Fotos von Walter Kühne, Leiter Werkbetriebe  
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Mitteilungen aus der Gemeindeverwaltung  

Hundesteuer 2025 

Die Rechnungen für die Hundesteuer 2025 werden Mitte März an alle HundehalterInnen 

verschickt. Die Hundesteuer bleibt gleich wie im Vorjahr. Diese beläuft sich für den ersten 

Hund auf Fr. 100.00 und für jeden weiteren Hund im gleichen Haushalt werden Fr. 150.00 

verrechnet.  

Falls Sie Ihren Hund weggegeben haben oder dieser verstorben ist, bitten wir Sie, dies der 

Hundekontrollstelle zu melden. Damit vermeiden Sie, dass Ihnen unnötigerweise eine 

Rechnung zugestellt wird. Gleichzeitig bitten wir die Hundehalter auch uns zu melden, wenn 

sie einen anderen Hund bzw. einen neuen Hund halten. Tierhalterinnen und Tierhalter, 

welche einen Hund erwerben oder für länger als drei Monate übernehmen, müssen bei 

Amicus registriert werden. Sie als Hundehalterin oder Hundehalter sind verantwortlich, dass 

alle Ereignisse bei AMICUS und der Hundekontrollstelle Bettwiesen gemeldet werden. 

Informationen dazu finden Sie auf www.amicus.ch oder www.veterinaeramt.tg.ch.  

Sachkundenachweis SKN  

Das Thurgauer Hundegesetz schreibt vor, dass wer einen Hund mit einem 

Erwachsenengewicht von mindestens 15 Kilogramm hält, innerhalb eines Jahres nach 

Anschaffung des Hundes einen Kurs über eine anerkannte praktische Hundeerziehung 

besuchen muss. Zwecks Sozialisierung empfehlen wir, auch mit kleinen Hunden ein 

entsprechendes Training zu absolvieren. Die anerkannte praktische Hundeerziehung 

umfasst einen Kurs mit mindestens 10 Lektionen mit Lerninhalten wie Leinenführigkeit, 

allgemeinem Gehorsam und Verhalten in der Umwelt und, sofern es das Alter zulässt, einen 

Welpen Kurs. 

Obligatorische Haftpflichtversicherung  

Wir weisen Sie an dieser Stelle darauf hin, dass Hundehalter eine Haftpflichtversicherung 

mit einer Deckungssumme von mindestens 3 Mio. Franken abschliessen müssen. Wir bitten 

Sie, dies in Ihrer Police zu prüfen. 

Robidog  

Auf dem ganzen Gemeindegebiet stehen ausreichend Robidog Behälter zur Entsorgung des 

Hundekots zur Verfügung. Leider sind darin aus verschiedenen Gründen nicht nur die dafür 

vorgesehenen Hundekotbeutel vorzufinden. Die Hundekotbeutel werden bereits von vielen 

Hundehaltern gratis am Schalter der Gemeindeverwaltung bezogen. Gerne rufen wir auch 

die restlichen Hundehalter dazu auf, Hundekotbeutel zu beziehen, damit der Hundekot 

jederzeit fachgerecht entsorgt werden kann. Wir haben ausserdem vermehrt Reklamationen 

betreffend Hundekot erhalten, welcher nicht aufgenommen wird. Wir bitten Sie, den 

Hundekot nicht liegen zu lassen, sondern stattdessen fachgerecht im Robidog Behälter zu 

entsorgen. Sie leisten damit einen grossen Beitrag für unser aller Wohlbefinden. Besten 

Dank.  

Ihre Hundekontrollstelle 

Telefon: 071 914 80 70 

  

http://www.amicus.ch/
http://www.veterinaeramt.tg.ch/
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Rätsel  

Wie viele Kilometer Wanderwege gibt es in der Schweiz? 
R Über 82'000 Kilometer 
S   Über 65'000 Kilometer 
T   Weniger als 65'000 Kilometer 

Welche Wegkategorie wird in der Schweiz am häufigsten genutzt? 
O   Gelb 
P   Weiss-rot-weiss 
Q   Weiss-blau-weiss 

Was ist ein Tarpaulin?  
L   Trinkflasche 
M   Wanderrucksack 
N   Halbzeltplane 

Was signalisieren die grünen Aufkleber, die mit Zahlen und Routenamen versehen 
sind?  
L   Die Route ist besonders lang 
M   Der Aufkleber signalisiert die Anzahl Einkehrmöglichkeiten auf der Route 
N   Die Route ist besonders attraktiv 

Welches Zeichen signalisiert den Jakobsweg 
E  Eine Muschel 
F  Eine Welle 
G  Eine Taube 
 

Teilen Sie uns das Lösungswort mit und gewinnen Sie einen Wanderrucksack, gefüllt mit 

tollen Utensilien, gesponsert von der Thurgauer Kantonalbank.  

Teilnahme per E-Mail bis spätestens Ende März 2025 an: c.oertig@bettwiesen.ch oder per 

Post an Politische Gemeinde Bettwiesen, Rätsel, Hauptstrasse 50, 9553 Bettwiesen.  

Der Gewinner oder die Gewinnerin wird namentlich im nächsten Mitteilungsblatt erwähnt.  

Beim letzten Rätsel hat Marlise Wolf Glück gehabt! Herzlichen Glückwunsch.  

 

Agenda 

17.03.    07.00 Grünabfuhr  
18.03.     Kath. Kirchgemeindeversammlung  
22.03.    07.00 Papier- und Kartonsammlung 
24.03.    19.00 Schulgemeindeversammlung 
25.03.    11.45 Seniorenmittagstisch 
28.03.    13.00 Metallsammlung 
30.03.    20.00  Evang. Kirchgemeindeversammlung 
31.03.    07.00 Grünabfuhr  
14.04.    07.00 Grünabfuhr  
28.04.    07.00 Grünabfuhr  
 
Alle Veranstaltungen sowie Hinweise oder Änderungen finden Sie unter: www.bettwiesen.ch  

mailto:c.oertig@bettwiesen.ch
http://www.bettwiesen.ch/
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Aus der Primarschule 

Skilager Davos 03. - 07. Februar 2025 

Die Skilagerwoche in Davos war voller unvergesslicher 

Erlebnisse, sportlicher Herausforderungen und gemeinsamer 

Abenteuer. Nach der Anreise mit dem Apfelcar bezogen die 

Kinder ihre Zimmer und machten sich nach einer Stärkung auf den 

(langen) Weg zur Piste. Während einige bereits das Jakobshorn 

erkundeten, übten die Anfängergruppe geduldig ihre ersten 

Schwünge. Zurück im Lagerhaus gab es ein stärkendes 

Abendessen, bevor ein geselliger Spieleabend den ersten Tag 

abrundete. Am zweiten Tag begann der Morgen mit fröhlicher 

Jodlermusik als Weckruf. Nach einem kräftigenden Frühstück 

wagten sich die Kinder auf neue Skipisten und erkundeten den 

Funpark. Das Mittagessen – Riz Casimir – gab Kraft für die weiteren Abfahrten am 

Nachmittag. Am Abend stand eine aufregende Nachtwanderung durch den Davoser Wald 

auf dem Programm. Der dritte Tag startete mit dem Lied „Anton aus Tirol“. Die Gruppen 

nutzten den Skitag, um die Strecke für das bevorstehende Rennen zu inspizieren. Nach 

einer köstlichen Lasagne besuchten die Kinder das Hallenbad eau-là-là und tobten sich dort 

beim Planschen und Rutschen aus. Der Abend wurde mit einer Olympiade abgerundet. Am 

vierten Tag stand das Skirennen als Highlight an. Bei diesem Wettbewerb ging es nicht um 

Geschwindigkeit, sondern um möglichst gleichmässige Fahrzeiten. Die Siegerehrung am 

Abend wurde gebührend gefeiert, und die abschliessende Lagerdisco sorgte für eine tolle 

Stimmung. Der letzte Tag begann mit einem Überraschungsfrühstück, bevor es zum letzten 

Mal auf die Piste ging. Nach der finalen Talabfahrt wurden die Koffer gepackt und der Bus 

beladen. Während einige auf der Heimfahrt schliefen, genossen andere einen Film.  

Das Skilager war ein voller Erfolg: tolles Wetter, perfekte Pisten, leckeres Essen und eine 

harmonische Gemeinschaft. Ein besonderer Dank gilt der engagierten Küchencrew, den 

Lagerleitern und vor allem den Kindern, die mit Begeisterung, Zusammenhalt und guter 

Laune das Lager zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben! 
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Aus der Primarschule 
 

Leseanlass «Traumwelten» 

Am Freitag, 21. Februar trafen sich alle Kinder vom Kindergarten bis zur 6.Klasse in der 

Turnhalle, um sich auf den Leseanlass zum Thema Traumwelten einzustimmen. In 

altersdurchmischten Gruppen besuchten sie danach zwei Ateliers, in welchen gelesen, 

gemalt, gespielt und natürlich geträumt werden konnte. Das Highlight aber war die 

Autorenlesung von Frank Kauffmann. Der Schriftsteller konnte die Kinder mit seinen eigenen 

Büchern in den Bann ziehen. Zudem erfuhr man, wie Bücher und Geschichten entstehen. 

Nach einem gemeinsamen Abschluss, bei welchem gemeinsam ein Bild für die Bibliothek 

gestaltet wurde, stärkten sich die Kinder mit den feinen Nudeln vom Mittagstisch-Team. 

 

 

Fastnachtsmorgen 

Am Gümpeli-Mittwoch verwandelt sich unsere Schule in ein farbenfrohes 
Fasnachtsspektakel! Unsere Schülerinnen und Schüler erscheinen in fantasievollen, bunten 
Kostümen und tauchen gemeinsam in die festliche Stimmung ein. Traditionell durfte sich 
jedes Kind mit einem köstlichen Berliner aus der Bäckerei stärken. 

Nach der Pause erwartete die Kinder ein abwechslungsreiches Fasnachtsprogramm, das 
sie nach Lust und Laune in den Klassenzimmern entdecken konnten. Der Höhepunkt des 
Morgens fand nach 11 Uhr in der Turnhalle statt: Auf dem Laufsteg präsentierten die 
Klassensieger stolz ihre kreativen Verkleidungen, bevor die schönsten Kostüme prämiert 
wurden.   

Ein fröhlicher, bunter Fasnachtsmorgen voller Spass und Überraschungen – einfach 
wunderbar!  

  



11 
 

 

Aus der Primarschule 

Verkehrsschulung 

Am Montag, 10. Februar 

2025 fand die 

Verkehrsschulung der 5./6. 

Klasse statt. Herr Huber 

hat die Kinder theoretisch 

und praktisch ausgebildet. 

Schwerpunkte waren: 

Gefahrenlehre, Kreisel 

fahren, Toter Winkel, 

Fahrschule auf der Strasse 

und der Online-

Radfahrertest 

(Theorieprüfung). Ebenso 

wurde die 

Fahrradausrüstung geprüft. 

 

Schulgemeindeversammlung 2025 

An der kommenden Schulgemeindeversammlung vom Montag, 24. März 2025 präsentieren 
wir Ihnen u.a. den Rechnungsabschluss 2024 und das Budget 2025. Durch viel tiefere 
Einnahmen bei den Grundstückgewinnsteuern schliesst das Jahr erneut mit einem Verlust 
ab. Der Rückschlag beträgt rund CHF 32'300 anstelle des budgetierten Gewinnes von CHF 
42'900.  

Im Budget 2025 sind keine speziellen Kosten vorgesehen. Die geplante Umnutzung der 
Wohnung im 1. OG des alten Schulhauses wird über die Investitionsrechnung finanziert und 
hat somit keine grosse Auswirkung auf die die laufende Rechnung. Die Organisation der 
Klassen und unser Schulbetrieb sind gut gestaltet und die Schule Bettwiesen ist im 
regionalen Vergleich im guten Mittel bezüglich Schulfinanzen. Leider ist unser freies 
Eigenkapital per 31.12.2024 auf CHF 230'500 gesunken und sollte in den nächsten Jahren 
erhöht werden. Ebenso führt die hohe Steuerkraft von Bettwiesen dazu, dass wir im Jahr 
2025 wieder zur Beitragsgemeinde des Kantonalen Finanzausgleich werden. Haben wir im 
Jahr 2024 noch rund 1 % aus dem Finanzausgleich bekommen, müssen wir im Jahr 2025 
rund 3 % abliefern. Diese beiden Punkte führen dazu, dass wir Ihnen eine 
Steuerfusserhöhung von 6 % vorschlagen. Gemäss Finanzplan sollte dieser die nächsten 
Jahre gehalten werden können.  

Am 24. März 2025 finden zudem die Gesamterneuerungswahlen für die Schulbehörde und 
die Rechnungsprüfungskommission statt. Die Botschaft mit den nötigen Unterlagen erhalten 
Sie fristgerecht zugestellt. Alle Unterlagen sind ab Anfangs März 2025 auch auf unserer 
Homepage www.primarschule-bettwiesen einsehbar. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an 
der Schulgemeindeversammlung. 

  

http://www.primarschule-bettwiesen/
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Aus der evang. Kirchgemeinde A-B-M 

Alle Gottesdienste und aktuelle Informationen der Kirchgemeinde Affeltrangen-

Braunau-Märwil finden Sie unter www.evang-a-b-m.ch. 

 

 

 

Frühlingsbazar 

Samstag, 29. März, von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr im und ums Kirchgemeindehaus 

Affeltrangen. Nähere Informationen finden Sie unter www.evang-a-b-m.ch. 

 

Cevi Affeltrangen-Braunau-Märwil 

Treffpunkt im Kirchgemeindehaus Affeltrangen. Eingeladen sind alle Kinder ab 7 Jahren. 

Samstag, 29. März, von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr (Bazar) 

 

Familiengottesdienst mit Abendmahlseinführung  

Sonntag, 23. März, 10.15 Uhr, Kirche Märwil  

Familiengottesdienst mit Abendmahlseinführung der 5. Klasse 

 

Jugendgottesdienst 

Mittwoch, 12. März, 13.30 Uhr, Jugendgottesdienst-Nachmittag im Pfarrhaus Braunau (für 

angemeldete Schüler/innen), Freitag, 04. April, 17.45 Uhr, Jugendgottesdienst in Märwil 

 

Kiki 

Treffpunkt im Kirchgemeindehaus Affeltrangen (wenn nichts anderes vermerkt): 

Sonntag, 30. März, 10.00 – 11.30 Uhr 

 

Kolibritreff 

Sonntag, 16. März, 9.30 - 11.30 Uhr, Pfarrhaus Braunau 

 

Ökumenischer Suppenzmittag 

Sonntag, 09. März, 10.30 Uhr, Kirche Tobel, Suppenzmittag im Pfarreiheim Tobel  

 

ProjektChor 

Gottesdienste zum Gebetstag für Verfolgte und bedrängte Christen am Samstag, 15. März 

um 19.00 Uhr in der Kirche Braunau und Sonntag, 16. März um 10.15 Uhr in der Kirche 

Affeltrangen. Der  

Chorproben jeweils um 20.00 im Kirchgemeindehaus Affeltrangen:  Mittwoch, 12. März 

 

Seniorentreff 

Donnerstag, 03. April, 14.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Affeltrangen 

 

Weltgebetstag 

Freitag, 7. März, 19.30 Uhr, katholische Kapelle in Braunau, Ökumenischer Gottesdienst am 

Weltgebetstag mit anschliessendem Beisammensein mit Imbiss  

http://www.evang-a-b-m.ch/
http://www.evang-a-b-m.ch/
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Aus der evang. Kirchgemeinde A-B-M 

 

 

Ökumenischer Weltgebetstag 
am Freitag, 7. März 2025  

 

Dieses Jahr kommt die Gottesdienstvorlage von den Cookinseln 
Thema: «Wunderbar geschaffen» Psalm 139,14  

• 19.00 Uhr evang. Kirche Schönholzerswilen  

• 19.30 Uhr kath. Kapelle Braunau  

• 19.30 Uhr evang. Kirche Bussnang  

Die ökumenischen Vorbereitungsteams heissen Männer und 
Frauen herzlich bei den Weltgebetstagfeiern willkommen! 
Gemütliches Beisammensein im Anschluss. 
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Vereine 

58. Jahresversammlung des Frauenturnvereins Bettwiesen  
 
Präsidentin Marianne Zürcher durfte am 07.02.25 42 Turnerinnen zur 58. 
Jahresversammlung des FTV Bettwiesen begrüssen. Erfreulicherweise gab es fünf 
Neueintritte zu vermelden. Drei Turnerinnen wurden von der Präsidentin verabschiedet. 
Käthy Süss wurde für ihre 40-jährige Treue zum Verein geehrt. 
 
Der Jahresbericht der Präsidentin liess das vergangene Jahr nochmals präsent werden und 
gerne erinnerten sich die Turnerinnen an viele gemeinsame Turnstunden aber auch an 
unterhaltsame Veranstaltungen, Ausflüge und verschiedene Aktivitäten mit der 
Männerriege. 
 
Am Kantonalen Turnfest in Arbon vom 29. Juni erreichten die Turnerinnen und Turner mit 
sensationellen 27.17 Punkten den guten 4. Rang. Einer der Höhepunkte des Turnjahres war 
die Mitarbeit bei der Faustball-Europameisterschaft in Frauenfeld. Im Spätherbst dann 
schon wieder Üben, Üben, Üben für den Auftritt in der anspruchsvollen Turnershow der 
turnenden Vereine Bettwiesen, der auch in einem grossartigen Auftritt des FVT Show-
Ensembles endete. 
 
Das neue Turnprogramm beinhaltet, wie gewohnt, ausser vielen anregenden Turnstunden 
auch Konditionstraining in Verkleidung am Gümpelimittwoch, Volleyplausch, und Turnen 
Spezial vor den Sommerferien. Danach wartet Vals als Ziel der zweitägigen Vereinsreise 
auf die 35+ und 55+ Turnerinnen, während sich die Montagstruppe 64+ schon auf ihre 
dreitägige Turnfahrt nach Freiburg im Breisgau freut. Somit wird das kommende Vereinsjahr 
wieder sehr sportlich, aber auch gesellschaftlich abwechslungsreich und unterhaltsam 
werden.  
 
Der Frauenturnverein Bettwiesen freut sich immer über neue Mitturnerinnen. Interessierte 
finden Infos und Kontaktperson unter www.bettwiesen.ch/vereine 
Turnstunden  Seniorinnen   Montag 08.45 – 09.45 Uhr 
    55+ Turnerinnen   Mittwoch 19.00 – 20.00 Uhr 
    35+ Turnerinnen  Mittwoch 20.15 – 22.00 Uhr  
 
Frauenturnverein Bettwiesen  

 
Montagsturnerinnen auf Reien      FTV Star-Ensembles   

http://www.bettwiesen.ch/vereine
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Vereine 
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Vereine 
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Verschiedenes 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die WorkLounge in Aadorf ist ein insprierender Ort, der Lernen in unkomplizierter Umgebung 

ermöglicht. Sie befindet sich an der Morgentalstrasse 24 hinter dem Café Nafzger, ca. 10 

Gehminuten vom Bahnhof Aadorf entfernt. Parkmöglichkeiten sind vorhanden.   
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Verschiedenes 

 

 

 

Nichts ist wertvoller zum Schenken als Zeit.  

Möchten auch Sie ihre Zeit sinnvoll verschenken? 

 

Gesucht Freiwillige Fahrerinnen und Fahrer  

für den Mahlzeitendienst 

 

 Sind Sie wohnhaft in der Gemeinde Affeltrangen, Bettwiesen, Braunau, 
Lommis, Märwil oder Tobel-Tägerschen?  

 

 Besitzen Sie einen gültigen Fahrerausweis, fahren gerne Auto und sind bei 
jeder Witterung sicher auf der Strasse unterwegs?  

 

 Sie verbringen Ihre Zeit gerne mit Menschen und möchten sich sozial 
engagieren? 

 

Dann sind Sie die richtige Person für uns. 

 

Mahlzeitendienst 

Zuhause Leben ist Lebensqualität. Damit die Menschen möglichst lange in Ihrer 

gewohnten Umgebung bleiben können, besteht die Möglichkeit die Unterstützung 

des Mahlzeitendienstes anfordern. Freiwillige Fahrerinnen und Fahrer verteilen 

jeweils vormittags das Essen mit Ihren eigenen Autos an unsere Klienten. Als 

Entschädigung erhalten Sie pro gefahrenen km CHF 0.70.  

Können Sie sich vorstellen, als Fahrerin oder Fahrer für den Mahlzeitendienst tätig 

zu sein? Sind Sie noch unsicher und möchten mehr darüber wissen? Wir freuen 

uns, Sie kennen zu lernen.  

 

Melden Sie sich bei der Spitex Lauchetal, Telefon: 071 917 13 39 

Auskunft erteilt Ihnen Daniel Belz oder Sonja Keller Montag-Freitagvormittag. 
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Verschiedenes 

Singing-People Tobel 

Viele Vereine jammern über Mitgliederschwund und finanzielle Schieflage – nicht so die 
Singing People in Tobel 
 
Jahresversammlung - Vereinsinformationen 
Am Samstag, 22. Februar, trafen sich 42 Vereinsmitglieder zur traditionellen 
Generalversammlung mit Nachtessen. Die Bewirtung im Budebeizli bei Tanja Fuchs in 
Lommis liess keine Wünsche übrig.  
 
Rekord-Mitgliederzahl 
Mit zehn Neueintritten und zwei Austritten erreichen die Singing People 52 aktive 
Sänger:innen. Die scheidenden langjährigen Altistinnen, Sonya Koller und Marie-Christine 
Gisler, verabschiedeten sich persönlich an der GV. Der Chor lässt die beiden ungern ziehen 
und wünscht Ihnen alles erdenklich Gute. 
 

 
v.l.n.r.: Sonya Koller, Marie-Christine Gisler, Daniela 

Badertscher, Andreas Holenstein, Santa Bosshart, 
Nadia El Benna und Tatiana Mykhalevich. 

 
Auf dem Foto fehlen: Edith Hinder, Tabea 
Pfrunder, Gisela Roth, Claudia Schütz und 

Claudia Wandernoth. (Foto: Sara Koster) 
 

Zwei neue Vorstandsmitglieder 
Leo Mathis als Vizepräsident und bisheriger Leiter der Liederkommission verlässt den 
Vorstand, bleibt zum Glück dem Verein als Mitglied erhalten. Er hat sämtliche 
Vereinsanlässe, Auftritte und einige Proben gefilmt und den Chor immer wieder mit 
spannenden und lustigen Dokumentationen humorvoll unterhalten. Ein besonderes 
Dankeschön trugen ihm zwei Chormitglieder mit dem Lied «Ewigs Filme» (in Anlehnung an 
das Lied «Ewige Liebe») vor.  Karin Betschen übernimmt ab sofort die Leitung der 
Liederkommission. Isi Pfrunder, der den Vorstand ebenfalls verlässt, verbleibt auch im 
Verein und wird die Homepage (www.singingpeople.ch) weiterhin pflegen. Seine Arbeit wird 
ebenfalls mit einem besonderen Applaus verdankt. John Ehrensberger übernimmt den 
Beisitz im Vorstand. Die restlichen Vorstandsmitglieder bleiben bestehen: Hans Jenni als 
Präsident, Priska Zimmerli als Kassierin und neue Vize-Präsidentin (die ein erfreuliches 
Jahresergebnis 2024 präsentieren konnte) sowie Carmen Canonica als Aktuarin. Dem 
Vorstand wird für sein riesiges Engagement für die Singing People gedankt.  
 
Jahresprogramm 2025 
Der Chor darf sich auf ein spannendes und abwechslungsreiches 2025 freuen: Nebst den 
regulären Proben alle 14 Tage stehen ein besonderer Grillanlass, ein spannender 
Vereinsausflug und fünf kleinere Auftritte auf dem Programm.  
Die ordentlichen Konzerte der Singing People werden im 2026 wieder in Aadorf, Bettwiesen 
und Tobel stattfinden. 
 

Sara Koster  

http://www.singingpeople.ch/
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Verschiedenes 

Freie Bahn für Igel & Co.  
 
Der Siedlungsraum bietet Igeln und anderen Wildtieren in durchgrünten Wohnquartieren und 
Grünflächen wertvollen Lebensraum, stellt sie jedoch auch vor Herausforderungen: 
Fehlende Grünkorridore sowie Barrieren wie Mauern, Zäune und Treppen erschweren oder 
verunmöglichen den kleinen Fussgängern Zugang zu geeigneten Lebensräumen. Dadurch 
sind Wildtiere gezwungen, Umwege zu nehmen, was sie länger gefährlichen Bereichen wie 
Strassen aussetzt und wertvolle Zeit für die Nahrungssuche kostet. 
 
Um dem entgegenzuwirken, ruft das Projekt «Freie Bahn für Igel & Co.» die Thurgauer 
Bevölkerung dazu auf, den Siedlungsraum besser zu vernetzen. Im Rahmen des Citizen-
Science-Projekts können Freiwillige dabei helfen, Igel-Durchgänge zu erstellen und so aktiv 
zur Verbesserung des Lebensraums von Igeln und anderen Wildtieren beitragen. Es werden 
Wildtierkameras zur Verfügung gestellt, um diese neu geschaffenen Durchgänge zu 
überwachen. So wird sichtbar, welche Wildtiere von den Durchgängen auf ihren nächtlichen 
Streifzügen profitieren. 

 
Informationsanlass am 23. April  
Am Informationsanlass am 23. April 2025 um 18.30 Uhr im Pro Natura Haus in Weinfelden 
erfahren Sie, wie die Igel von der Vernetzung der Lebensräume wie Gärten oder grüne 
Wohnumgebungen profitieren und wie Sie den Igeln auf ihren nächtlichen Streifzügen helfen 
können. Zudem informieren wir darüber, wie Sie aktiv am Projekt mitmachen können. 
 
Breite Trägerschaft  
Das Projekt «Wilde Nachbarn Thurgau» möchte Wildtiere im Siedlungsraum erforschen, 
schützen und fördern. Träger sind fünf lokale Organisationen und Institutionen: das 
Naturmuseum Thurgau, Pro Natura TG, der WWF TG, die Thurgauische Naturforschende 
Gesellschaft und der Thurgauer Vogelschutz.  
 
Kontakt  
Katja Rauchenstein & Julia Schmid, Projektleitung «Wilde Nachbarn Thurgau» 
thurgau@wildenachbarn.ch 

 

 
Als Durchgang im Holzzaun, kann man eine Latte 
zwischen Boden und der unteren Querverstrebung 
absagen. 
 
 
 
 
Backsteine als Zwischenstufen ermöglichen Igeln den 
Auf- und Abstieg. 

  

mailto:thurgau@wildenachbarn.ch
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Verschiedenes 

 Flächen und Freiwillige gesucht: Für einen wieselfreundlichen Thurgau!  
 
Über 1‘600 Meter Biodiversitätshecke für das Wiesel und über 100 Wieselburgen wurden 
im letzten Jahr vom WWF erstellt. An diesen Erfolg will der WWF anknüpfen und sucht 
weitere Flächen in Landwirtschaftsland, um wertvolle Aufwertungen umzusetzen.  
 
Das Wiesel - ein willkommener Mäusejäger  
Dank Asthaufen, Steinlinse, gestuften Waldrändern oder einer Biodiversitätshecke finden 
unsere einheimi-schen Wiesel wieder vermehrt einen geeigneten Lebensraum. Von diesen 
Kleinstrukturen profitieren nicht nur Mauswiesel und Hermelin, sondern auch viele andere 
Tier- und Pflanzenarten. Auch für uns Menschen sind die Wiesel ein Gewinn: Mit einer 
Wieselfamilie auf dem Landwirtschaftsbetrieb ist eine nachhaltige und einfache 
Mäusebekämpfung gewährleistet.  
 
Gesucht: Standorte für Fördermassnahmen  
Damit möglichst viele weitere wieselfreundliche Strukturen entstehen können, werden im 
Thurgau Orte ge-sucht, wo Ast- und Steinhaufen angelegt, Hecken gepflanzt und 
Trockensteinmauern gebaut werden kön-nen. Geeignet sind Flächen im Kulturland aber 
auch Waldränder und Lichtungen. Die Fördermassnahmen für Wiesel werden vom WWF-
Regiobüro AR/AI-SG-TG geplant und mit Hilfe von engagierten Freiwilligen umgesetzt. Für 
den Landwirten oder die Landwirtin entstehen keine Kosten.  
 
Gesucht: Freiwillige  
Wer kein eigenes Land für Fördermassnahmen hat, und sich trotzdem für die Wiesel 
einsetzen will, kann als Freiwillige:r bei den Natureinsätzen mit anpacken. Hecken 
pflanzen, Trockensteinmauern bauen und Ast- und Steinhaufen anlegen sind praktische 
Tätigkeiten. Dabei lernt man nicht nur viel über die kleinen Raubtiere, sondern auch 
Gleichgesinnte kennen.  
 
Die WWF-Frühjahrs-Natureinsätze im Thurgau:  
7. + 8. März 2025 / Wuppenau TG / Heckenpflanzungen für Wiesel und Kleintiere  
15. März 2025 / Weingarten TG / Heckenpflanzung auf dem Pferdebetrieb  
19. März 2025 / Frauenfeld TG / Heckenpflanzung auf den Weiden  

Interessierte können sich bei Lea Karrer, lea.karrer@wwf.ch, 071 221 72 30 melden. 
Weitere Infos unter wwfost.ch/wiesel 
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Energieberatung 

Eigenverbrauch von Solarstrom: neue Möglichkeit 
Auf das Jahr 2025 sind verschiedene Neuerungen im Bereich der 
Energie- und Klimagesetzgebung in Kraft getreten. Sie verbessern die 
Rahmenbedingungen für die Nutzung von Solarenergie, den Umstieg auf 
erneuerbare Energien sowie die Umsetzung von Effizienzmassnahmen im Gebäudebereich.  
 
Mit einer Mehrheit von fast 70 Prozent hat die Schweizer Stimmbevölkerung am 09. Juni 
2024 dem Bundesgesetz über die sichere Stromversorgung zugestimmt. Das erste Paket 
des neuen Gesetzes ist auf den 1. Januar 2025 in Kraft getreten. Interessant für 
Gebäudebesitzerinnen und Gebäudebesitzer sind die neuen Regelungen zum 
Eigenverbrauch und Zusammenschluss zum Eigenverbrauch (ZEV). 
Bereits seit 2018 können mehrere Parteien, zum Beispiel Mietende oder 
Stockwerkeigentümerinnen und -eigentümer eines Gebäudes, einen ZEV gründen, um den 
vor Ort produzierten Solarstrom innerhalb dieses Zusammenschlusses gemeinsam zu 
verbrauchen. Die Bildung eines ZEV beschränkte sich aber zumeist auf einzelne Gebäude 
oder wenige benachbarte Bauten, weil das öffentliche Stromnetz dazu nicht genutzt werden 
dufte. Das ist neu erlaubt in einem sogenannten virtuellen ZEV. Dabei können sich 
Liegenschaften zusammenschliessen, die über einen gemeinsamen Anschlusspunkt 
(Verteilkabine) zum Versorgungsnetz verfügen. Für die Stromverteilung innerhalb des 
virtuellen ZEV dürfen die bestehenden Leitungen und die lokale elektrische Infrastruktur 
beim Netzanschlusspunkt verwendet werden. Ebenso lassen sich die bestehenden 
intelligenten Messsysteme (Smart Meters) als virtueller Messpunkt für den Betreiber und für 
den ZEV zur internen Abrechnung des Eigenverbrauchs nutzen. Wo keine vorhanden sind, 
rüstet der Netzbetreiber die Teilnehmenden des ZEV innerhalb von drei Monaten mit einem 
intelligenten Messsystem aus.  
 
Anstoss für den Heizungsersatz 
Neben Teilen des Bundesgesetzes über die sichere Stromversorgung hat der Bundesrat auf 
den 1. Januar 2025 auch das Klima- und Innovationsgesetz mit der entsprechenden 
Verordnung in Kraft gesetzt, das unter anderem ein auf 10 Jahre befristetes 
Förderprogramm umfasst. Mit diesem Impulsprogramm verstärkt der Bund mit jährlich 200 
Mio. Franken die Förderung von Gesamtsanierungen der Gebäudehülle (Bonus) und des 
Ersatzes von grossen Öl- und Gasfeuerungen sowie von (dezentralen) Elektroheizungen 
durch erneuerbare Systeme in den Kantonen. So wird beispielsweise die Erstinstallation des 
Wärmeverteilsystems beim Ersatz von dezentralen Elektrodirektheizungen oder 
dezentralen fossilen Heizungen durch eine mit erneuerbaren Energien betriebene 
Hauptheizung mit mindestens 15'000 Franken pro Gebäude unterstützt. Die detaillierten 
Informationen und die weiteren Förderbereiche sind zu finden unter: www.energie.tg.ch 
Daneben gilt im Kanton Thurgau seit Anfang dieses Jahres die kantonale Anpassung der 
Energienutzungsverordnung (ENV), die den Anteil an erneuerbarer Energie beim 
Heizungsersatz betrifft. Anstelle des bisherigen Anteils von 10 Prozent ist nun beim Ersatz 
von Wärmeerzeugern ein Anteil von 15 Prozent des Energiebedarfs einzusparen oder mit 
erneuerbaren Energien zu decken. Einen weiteren Anstieg des Anteils auf 20 Prozent gibt 
die kantonale ENV ab 2030 vor.  
Weitere Informationen zu den gesetzlichen Neuerungen und zur Förderung sowie neutrale 
Beratung rund um Energiefragen bieten im ganzen Kanton die neutralen Energiefachleute 
des «eteams»: www.eteam-tg.ch   

http://www.eteam-tg.ch/
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Lokales Gewerbe stellt sich vor 
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 Wohnungsmarkt 

Den aktuellen Wohnungsmarkt finden Sie unter: www.bettwiesen.ch 
 

Was   Wo         Preisangabe    Kontakt 

 
zu vermieten: 
4 ½  Zi.- Wohnung Bahnhofstrasse 21 Fr. 1’660.00  081 723 01 77 
3 ½  Zi.- Wohnung Im Grund 2 Fr. 1’760.00  071 696 30 10 
3 ½  Zi.- Wohnung Im Grund 2 Fr. 1’690.00  071 696 30 10 
3 ½  Zi.- Wohnung Im Grund 2 Fr. 1’810.00  071 696 30 10 
3 ½  Zi.- Wohnung Im Grund 6a Fr. 1’840.00  071 696 30 10 
5   Zi.- Wohnung Schulstrasse 13 Fr. 2’350.00  071 747 20 22 
 
Parkplatz Tiefgarage Hauptstrasse 75 Fr.    110.00  071 911 91 63 
 
Coiffeur – Salon zur Untermiete für selbständige Tätigkeit zu vermieten. Komplett 
eingerichteter Salon, 40m2 Fläche, Fr. 600.- /Monat, Verfügbar nach Absprache. 
Kontakt: Jacqueline Hasler, Hauptstrasse 48, 9553 Bettwiesen, Tel. 078 333 00 11 
 
zu verkaufen: 
5 ½  Zi.- Doppel EFH Winkelstrasse 17b Fr. 1’215’000  079 259 35 20 
9 ½  Zi.- EFH Hauptstrasse 64 Fr.    990’000  052 725 04 25 
5 ½  Zi.- Wohnung Buechewald 6 Fr. 1’145’000  071 910 18 77 
5 ½  Zi.- Dachwohnung Bahnhofstrasse 20 Fr.    570'000  071 622 62 62 
 

 
 
Das Mitteilungsblatt erscheint jeden Monat.  
Redaktionsschluss ist jeweils der Monatsletzte.  
 

Beiträge sind willkommen und können per E-Mail gesandt oder auf der Gemeindeverwaltung 
abgegeben werden. E-Mail: c.oertig@bettwiesen.ch 
 
 
 
 
 

 
Gemeinde Bettwiesen 
Hauptstrasse 50 
9553 Bettwiesen 

 
Telefon 071 914 80 70 
Telefax  071 914 80 71 
gemeinde@bettwiesen.ch 

www.bettwiesen.ch 

 
 

Öffnungszeiten  
 
Montag     8.30 – 11.30   14.00 – 18.00 
Dienstag     8.30 – 11.30   geschlossen 
Mittwoch     8.30 – 11.30   geschlossen 
Donnerstag     8.30 – 11.30   14.00 – 16.00 
Freitag     8.30 – 11.30   geschlossen 

http://www.bettwiesen.ch/
mailto:c.oertig@bettwiesen.ch
http://www.bettwiesen.ch/

